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Genügend Holz für ge-
mütliche Winterabende 

in unserer Hütte.
Foto: Robert Gebetsroither
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Liebe Bergfreunde!
Vielen dürfte es bereits bekannt sein, 
dass ich anlässlich der kommenden 
Jahreshauptversammlung im April 2010 
meine Funktion als Obmann in jüngere 
Hände übergeben und als neuen Obmann 
unser Vorstandsmitglied Gerhard Vasold zur 
Wahl vorschlagen werde. Gerhard ist ein 
exzellenter Bergsteiger und als vielseitig 
interessierter Sportler bestens als Obmann 
eines so vielseitigen Vereines geeignet. 
Sein Großvater Franko Vasold gründete die 
Sektion Liezen des  Alpenvereins und so wür-
de auch ein Stück Liezener Geschichte fort-
geschrieben werden. Die endgültige Wahl 
Gerhard Vasolds zum Obmann unterliegt 
selbstverständlich der Abstimmung unserer 
Mitglieder bei der Hauptversammlung, wozu 
ich euch alle sehr herzlich einlade.

RückbLIck
Unsere Gemeinschaft ist mir stets eine 
Herzensangelegenheit gewesen – und sie 
wird es auch ohne Ausübung einer Funktion 
weiterhin bleiben. Während meiner zwanzig-
jährigen Mitgliedschaft im Vorstand, davon 
17 Jahre hindurch als Obmann, ist es uns 
gemeinsam gelungen, den Mitgliederstand 
von 940 im Jahre 1993 auf über 1.700 in 
diesem Jahr zu steigern. Das entspricht 
einem Zuwachs von über 80 Prozent. Wenn 
man die 7000 Einwohner von Liezen unse-
re Anzahl von Mitgliedern gegenüberstellt, 
kann man ohne Übertreibung feststel-
len, dass der Alpenverein zu den größten 
Organisationen unserer Stadt gehört.

ZUSAMMENHALT
Diese Bilanz ist nur durch viele tüchtige 
ehrenamtliche Mitglieder ermöglicht wor-
den, die führende Funktionen im Liezener 
Alpenverein übernommen haben und ich 
wünsche mir, dass dies auch zukünftig 

so sein wird. An dieser Stelle möchte ich 
an unseren Freund Gerd Puschnig erin-
nern, der zehn Jahre lang die Leitung der 
Geschäftstelle ausgeübt hat. Leider hat 
ihn der Tod viel zu früh aus unserer Mitte 
gerissen.
 
ES GILT DANk ZU SAGEN
Bis zu meinem Ausscheiden als Obmann 
wird es für mich noch einige Gelegenheiten 
geben, unseren treuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für ihr Engagement öffentlich 
zu danken. An dieser Stelle möchte ich trotz-
dem einigen langjährigen Leistungsträgern 
in unserem Alpenverein meine Dankbarkeit 
für ihre Unterstützung und Leistung ausdrü-
cken.
Das Ehepaar Josefine und Ferdinand Hanus ist 
durch ihre großen Leistungen in Verbindung 
mit der Liezener Hütte auf ewige Zeiten 
in unsere Vereinsgeschichte eingegangen. 
Pepperl und Ferdl haben 20 Jahre lang unse-
re Liezener Hütte betreut und nur durch den 
unermüdlichen Einsatz und Fleiss von Ferdl 
und seinen Helfern konnte die Hütte zu einer 
modernen komfortablen Selbstversorgerhütte 
umgebaut werden. Der Höhepunkt wurde 
erreicht, als die Liezener Hütte als erste in 
den Alpen mit dem Umweltgütesiegel ausge-
zeichnet wurde.
„kultur und Reisen“ ist zu einem fixen 
Bestandteil unseres Angebotes an unsere 
Mitglieder geworden und erfreut sich großer 
Beliebtheit, was sich in der regen Teilnahme 
bei den Veranstaltungen widerspiegelt. An 
dieser Stelle möchte ich Manfred Lidl als 
unserem langjährigen Alpinwart und seiner 
Frau Steffi einen herzlichen Dank ausspre-
chen für die Organisation vieler Nostalgie-
Zugfahrten und Operettenbesuche, sowie 
für die Unterstützung bei der Durchführung 
unserer Bergfahrten nach Ecuador, Peru, 
Indien, Nepal und Afrika. 
Ohne Sepp Seebacher und kurt Strohmeier 
gäbe es kein Bergfilm-Festival in Liezen, das 
jedes Jahr bis zu 2.000 Besucher anlockt. 
kurt hat inzwischen einen neuen Arbeitsplatz 
in Graz gefunden und ist aus dem Vorstand 
ausgeschieden. Auch ihnen beiden gilt mein 
aufrichtiger Dank!
Es würde den Platz auf diesen Seiten bei wei-

tem sprengen, sollten alle Freunde in leiten-
den Funktionen entsprechend gewürdigt wer-
den. Ich bitte deshalb um Verständnis, wenn 
nicht sämtliche Namen hier aufscheinen

NAMENSGEBUNG UND GIPFEL-
kREuzE
Ein Höhepunkt meiner Zeit als Obmann war 
im wahrsten Sinne des Wortes die Taufe des 
„LIEZENER“, den höchsten Gipfels auf dem 
Gemeindegebiet unserer Stadt. Mit einer 
Seehöhe von 2.372 Metern ist der Liezener 
sogar einige Meter höher als der Grimming. 
Nach Übernahme der Betreuung des 
Gipfelkreuzes auf dem Tausing wurde ein 
weiteres Gipfelkreuz auf dem 2.166 Meter 
hohen „kleinmölbing“, unserem Hausberg 
vor der Liezener Hütte eingeweiht.
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PISTENSCHITAG
Gasteinertal
Hofalm - Angertal - Stubnerkogel
am Samstag, 6. März 2010
AbFAhRT:
7.00 Uhr Bahnhof

ANkuNFT:
ca. 18.00 Uhr Bahnhof

UNSERE LEISTUNGEN:
• Busfahrt gratis (bezahlt der Verein)
• Tageskarte (Normalpreis: € 41,-)
• Betreuung durch unsere staatl.
 gepr. Lehrwarte

kOSTEN:
• AV-Mitglieder € 33,-
• Amade-Saisonkarteninhaber € 0,-
• Jugend 1991 – 1993 € 23,50
kinder ab 1994 € 14,-
Erwachsene Nichtmitglieder zahlen um
€ 16,- mehr.
Anmeldung und Bezahlung ab sofort jeden 
vormittag im Kletterzentrum, bei Sport 
Vasold oder bei Manfred Lidl. 

Leitung: Manfred Lidl

EIN „HIGHLIGHT“ IN DER 
VEREINS-GEScHIcHTE
Nach schwierigen Verhandlungen ist 
es möglich geworden, unser neues 
Alpenvereinshaus, ausgestattet mit 
Büros, Seminarraum, Lagerraum und 
Archiv, sowie die Indoor – kletteranlage 
cITY Rock Liezen mit rund 1.000 m² 
kletterfläche, davon 600 m² Vorstieg 
und 400 m² Boulderwände, unter gro-
ßer Beteiligung der Bevölkerung ein-
zuweihen. Das Land Steiermark, der 
ÖAV - Hauptverband in Innsbruck, 
die Stadtgemeinde Liezen mit 
Bürgermeister Rudolf Hakel an der 
Spitze sowie die Arbeit des gesamten 
Vorstandes unserer Sektion haben es 
ermöglicht, dass die Investitionssumme 
von rund 1,1 Millionen Euro aufge-
bracht werden konnte. Nunmehr 
zählt city Rock zu den bestens fre-
quentierten Freizeiteinrichtungen in 
der Bezirksstadt und auch weit darü-
ber hinaus.
Z u d e m  h a b e n  a u c h  a n d e r e 
Trendsportarten wie Mountainbiken, 
canyoning und Sportklettern unter 
der Leitung von Wolfgang Vasold, 
Ernst Schmitzberger und Bernd Lösch 
Eingang in die Angebotsvielfalt unseres 
Alpenvereins gefunden.
Dies alles hätte ich nie bewältigen kön-
nen, hätte ich nicht eine großzügige, 
tolerante Frau an meiner Seite.

Ich grüsse alle Mitglieder herzlich und 
bedanke mich für euer Vertrauen!

Euer 
Wolfgang 

Überbacher
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Reif für die Insel

Im April 2009 machten sich 8 Sportklet-
terer des AV Liezen (Michaela Schnep-
fleitner, Wolfgang Lechner, Bernd Lösch, 
Florian kronberger, Fritz Böhm, Mario Fall-
mann, Markus knauss und Gernot Mausser) 
mit Unterstützung von Bergsport Vasold 
auf die Reise zur griechischen Dodekanes-
insel kalymnos.

Die kleine Insel im Ägäischen Meer, die bis 
vor wenigen Jahren hauptsächlich von der 
Schwammfischerei lebte, hat sich mittler-
weile zu einem Mekka für Sportkletterer 
aller Schwierigkeitsgrade gemausert.

In den mehr als 50 Sektoren, die sich 
hauptsächlich der Westküste entlang drän-
gen, sind alle nur erdenklichen Arten von 
klettereien zu finden.

Also war es auch kein Problem, dass wir 
alle acht auf unsere Rechnung gekommen 
sind! Von unserem Quartier in Masouri aus 
ging´s mit Leihmotorrollern zu den Sek-
toren - die Zustiege sind selten länger als 
10 Minuten bei Normaltempo.
Unsere Pausentage verbrachten wir mit 
Slacklinen am Sandstrand direkt vor dem 
Quartier und cocktail schlürfend mit laut-
starken Analysen unserer kletterleistungen 
in „Fatolitis Snackbar“.
Die klettertage begannen meist mit schö-
nen 5c- und endeten bei genialen 8a Rou-
ten, mit der wehmütigen Gewissheit, 
dass wieder einer von 10 Tagen verstri-
chen war.
Aber: Wiedersehen macht Freude!

kalymnos hat uns nicht zum letzten Mal 
gesehen!

kALYMNOS-TRIP            DES ALPEN-
VEREINES LIEZEN

Bernd fightet in 
„ne pas tucher 
mon pite“, 8a

Flo holt sich  
„Eros“ 7b+

Fritz genießt 
Sommer, Sonne 
und Sinter in  
„Kastor“, 7a+

Gernot in „Daniboy“, 8a

Mario prügelt 
in „Fouska“, 
7a+

Max pumpt´s ganz schön in  
„Alfredo,  Alfredo!“ 7b+

Michi checkt 
sich in „IVI“, 
7b+ die Züge aus

Wolfgang im 
„Elefanten-
himmel“,  7a
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Wir begrüßen als neue Mitglieder:DER ALPENVEREIN WÄCHST   -

• Fachmännische Beratung
• Faire Preise
• Umfassendes Service
• Günstige Teilzahlung

• Fachgerechte Montage
• Winter-Kompletträder

• Riesenauswahl
• Reifendepot

ReiFen      Liezen

Reifen Huemer GmbH | Hauptstraße 42 | 8940 Liezen
Tel.: 03612 / 22 347 | Fax: 03612 / 24 047 | www.huemer-reifen.at

ihr     -Reifenpartner

Blatt Markus

Brennsteiner Gernot

Brunner Anton

Buder Markus

Danklmaier Wolfgang

Döringer kevin

Egger Martina

Fasching christine

Fink Sebastian

Fölsner Daniel

Fröhlich Werner

Frosch Bernhard

Gahbauer christoph

Gahbauer Gertrude

Gahbauer Lambert

Gahbauer Marena

Gaigg Ute

Gebeshuber Johannes

Gill Irmgard

Graf Valerie

Grinschgl kilian

Grinschgl Ulrike

Grinschgl Victoria

Grundner David

Grundner Jonas

Grundner Simon

Grundner Tina

Grüner Manuela

Grüner Peter

Gunegger katharina 
Anna

Hahn  Jürgen

Hartl Jessica

Henökl Michael

Hollinger Dominik

Holzmeister Alexander

Holzmeister Manuela

Holzmeister Tristan

Hüttenbrenner Michael

Jörg Benedikt

Jörg Monika

Jörg Sebastian

Jörg Simon

Jörg Tobias

kerschbaumer Sabine

knotzer  Tamara

kohlmayr Franziska

kohlmayr Johannes

kohlmayr katharina

kohlmayr Martin

kohlmayr Thomas

kunstl Martin

Lemmerer Alexander

Lemmerer christina

Lemmerer Natalie

Leyendecker  Johanna

Lindmayr Dominik

Löffler  Oliver

Manschefszki Bernhard

Matlschweiger christa

Matlschweiger Daniela

Matlschweiger Fabian

Mayer Anna

Mayer christina

Mayer David

Mayer klara

Mayer Manfred

Meglitsch Gabriel

Meglitsch konstantin

Meglitsch Margit

Meglitsch Norina

Mittermayer Martin

Neuherz Monika

Neuwersch  Agnes

Panthen Britta

Pfeifer  Jens

Pichler Philip

Pietsch Manfred

Posch Lisa

Preßler Hans-christian

Prommer Dieter

Reichenpfader Daniel

Resch Evelyn

Rieger Armin

Rieger Isabella

Rieger Lisa

Rosensteiner Johann 
Andreas

Sajid khan

Salkic Dina

Schlögl Helga

Schlögl Jennifer

Schweiger Lea

Smaal christiane

Smaal Emma

Smaal Oskar

Smaal Vincent

Sodamin Alexander

Sölkner Benjamin

Sölkner Gerhard

Sölkner Margret

Sölkner Tobias

Speer Tizian Phileas

Stecher  kerstin

Stecher Elias

Stecher Jakob

Steer Tina

Steinacher Jutta

Steinbäcker Markus

Suchanek Patrick

Thalhammer Gernot

Treschnitzer Gerald

Vreze Daniela

Vreze Florian-kai

Wieser Angelika

Wilz Walter

Ysopp Erwin

Zechner Ulfried

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden & Gönnern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Bergjahr 2010!

Foto Gottfried Stummer
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www.gebetsroither.com

INTERNATIONALE 
VERMIETUNG

von Wohnwagen & Mobilheimen 
in Kroatien, Italien, Österreich, 

Deutschland & Ungarn

Fordern Sie den aktuellen Gesamtkatalog an:

CAMPING2009

www.gebetsroither.com

Danke!

FREUNDEWERBEN FREUNDE!

www.gebetsroither.comwww.gebetsroither.com

Unser langjähriger Hüttenwart  - Hanus 
Ferdinand – hat mir die Führung der Lie-
zenerhütte anvertraut. Während seiner 
Tätigkeit hat Ferdl Hanus die Organisation 
und auch alle damit verbundenen Arbeiten 
selbst durchgeführt. 
Da dies für mich im selben Umfang nicht 
durchführbar ist, wurde diese umfangreiche 
Tätigkeit in verschiedene Aufgabenbereiche 
aufgeteilt.  

Alfred Wechsler konnten wir für die Fi-
nanzgebarung gewinnen, karl Lux führt die 
notwendigen Arbeiten rund um die Hütte 
durch. Die technischen Aufgaben werden 
wie bisher  von Ferdinand Hanus wahrge-
nommen. Die Reservierungen für Übernach-
tungen auf der Liezenerhütte sollen bei 
Julia Lösch im Alpenvereinshaus erfolgen. 
Reservierungen sowie die Abholung der 
Schlüssel können jeweils während der Öff-
nungszeiten des cITY-rock erfolgen.
Wie in den letzten Jahren wurde auch in 
der Sommersaison der wöchentliche Hüt-
tendienst von ehrenamtlichen Mitgliedern 

durchgeführt. An der diesjährigen Holzak-
tion hatten 22 freiwillige Arbeiter teilge-
nommen. Hiermit möchte ich mich bei al-
len freiwilligen Helfern – insbesondere vom 
Hüttendienst und der Holzaktion – herzlich 
bedanken. 

Unser dringender Wunsch ist es aber, dass 
die Mitglieder des Liezener Alpenvereines 
auch „Ihre Liezenerhütte“ öfters besuchen. 
Die Hütte ist auch für Familien mit kleinen 
kindern leicht zu erreichen und als Selbst-
versorgerhütte ein ideales Domizil. Gönnt 
euren kindern oder Enkelkindern einige 
gemeinsame Tage auf der Liezenerhütte 
- viele Erwachsene, die damals schon als 
kinder auf der Hütte waren, erinnern sich 
heute noch gerne an diese erlebnisreiche 
zeit.

Damit die finanziellen Möglichkeiten einen 
solchen Aufenthalt nicht verhindern, haben 
wir uns  dazu entschlossen, für Mitglieder 
des Liezener Alpenvereins die Nächtigungs-
gebühren deutlich zu senken:

Sonderpreis für unsere Mitglieder 
der Sektion Liezen: 
Erwachsene:  € 5,-
Jugendliche von 
16 – 25 Jahren:  € 3,-
Kinder bis 16 Jahre:  GRATIS

Auf diesem Wege möchte ich mich noch-
mals bei allen freiwilligen Helfern bedan-
ken. Wir werden uns gemeinsam bemühen,  
die Liezenerhütte im Sinne von Ferdinand 
Hanus weiterzuführen um den schönen Zu-
stand der Hütte zu erhalten.  

Robert Gebetsroither mit Team

Liezener Hütte - 
Neuorganisation
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Rennradtour
 
 

Trentino
Neben den  Mountainbike-Touren 

bieten wir seit dem vergangenen 
Jahr auch Touren für Rennradler 

an. Da diese auch gut angenommen wur-
den, haben wir für heuer beschlossen, 
eine mehrtägige Fahrt für diese Gruppe 
zu planen.

Die Wahl fiel auf das Trentino, und zwar 
auf die Gegend um die Therme Levico.
7 Teilnehmer erlebten in diesen vier Ta-
gen, die durchaus gutes Radlerwetter 
boten, erlebnisreiche Touren.
Gefahren wurde vorwiegend auf wenig 
befahrenen Paßstraßen, die aber groß-
teils exzellenten Fahrbahnbelag boten. 
Einige der Pässe sind auch immer wieder 
in den Streckenverlauf des Giro d’Italia 
eingebaut, was man unschwer an den auf 
die Straße gepinselten Anfeuerungssprü-
chen erkennen kann.
Die einzelnen Tagestouren waren zwi-

schen 50 und 120 km lang und dabei 
wurden bis zu 2300 Höhenmeter erklom-
men.
Der Höhepunkt des letzten Tages war die 

Befahrung der kaiserjägerstraße. Das Ge-
biet war im 1. Weltkrieg heiß umkämpft 
und bildete einige Zeit die Frontlinie zwi-
schen dem österreichischen kaiserreich 
und Italien.
Zuletzt besichtigten wir noch das ‚Werk 
Gschwendt’ (Fort cherle), eine k&k-Bun-
keranlage, die zu einem Museum ausge-
baut wurde. 
Für diejenigen die schon die nächste Rad-
saison planen gibt es noch eine

Vorankündigung:
Vom 26. Juni bis 3. Juli 2010 werden wir 
eine Fahrt für  Rennradler mit Begleit-
fahrzeug von Liezen bis zum Gardasee 
organisieren.

Wolfang Vasold

Sommer 2009

Wir gedenken

Marianne Luber

Waldemar Zick

Stefan Weber

Teegebäck
Dresdner Stollen

Wein-Punsch
Kletzen-Brot
Lebkuchen

alles hausgemacht

Im Dezember
kein Ruhetag !

Konditorei

Mitter
Hauptstraße 26, A 8940 Liezen

Tel & Fax 03612 / 25468
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Sa. 26., So. 27. und Mo. 28. Dezember 2009 – Skischule Magic Snow

Der Treffpunkt ist jeweils täg-
lich um 8:30 Uhr beim Auto-
busbahnhof in Liezen oder um 

9:00 Uhr direkt auf der Riesneralm 
beim Zauberteppich.
Für die Anmeldung verwenden Sie bit-
te das beiliegende Anmeldeformular.

Anmeldeschluss 
ist der 22. Dezember 2009!
Finanzielle Unterstützung erfolgt 
durch den AV Liezen, Firma Überba-
cher sowie Firma Gebetsroither. Bit-
te beachten Sie die äußerst günstigen 
Preise für Alpenvereinsmitglieder.

Falls ihr kind noch nicht Mitglied ist - 
der Jahresmitgliedsbeitrag für kinder 
beträgt nur € 19,50. Falls beide El-
ternteile AV-Mitglieder sind, oder Sie 
alleinerziehend sind, ist die Mitglied-
schaft im Alpenverein für Ihre kinder 
kOSTENLOS!

Kinder-Skikurs des ÖAV
auf der Riesneralm – Ein sinnvolles 
Weihnachtsgeschenk für ihre Lieblinge

• 3-Tages-Skikurs
• täglich 9:30 - 12:00 Uhr
• Mittagessen mit Suppe, Hauptspeise,  
 Nachspeise und Skiwasser ohne Ende
• Nachmittagsbetreuung ohne Skifahren
• Abschlussrennen mit Preisen und Medaillen 
 für alle Teilnehmer

Normalpreis € 114,- 

Mitgliederpreis AV: € 65,-

Leistungsumfang „Mini“ 
(4 - 6 Jahre)

• 3-Tages-Skikurs
• täglich 9:30 - 12:00 Uhr u. 12:30 - 14:30 Uhr
• Liftkarte
• Mittagessen mit Suppe, Hauptspeise,  
 Nachspeise und Skiwasser ohne Ende
• Abschlussrennen mit Preisen und Medaillen 
 für alle Teilnehmer

Normalpreis € 183,- 

Mitgliederpreis AV: € 105,-

Leistungsumfang „kids“ 
(6 - 15 Jahre)
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Schneeschuhwanderung
Lassinger See - Jakobskapelle - 
Mitterberghütte

SONNTAG, 21. FEBRUAR 2010

Treffpunkt: 
8.00 Uhr, AV-Geschäftsstelle city-rock

Führung in bewährter Weise:
DI karl Glawischnig

Anmeldung:
bis Donnerstag, 18. Februar 2010, 
AV-Geschäftsstelle

HINWEIS:
Einführung in die Technik des Schnee-
schuhwanderns besteht für Interessier-
te bei unserem
Tourenführer Martin Vasold.
Anmeldung beim AV oder Sport Vasold!

Als Alpenvereinsmitglied erhalten Sie

10 % Rabatt
auf das gesamte Bergschuh-Sortiment

Liezen • Hauptstraße 38
früher Schuhaus Seebacher neben Finanzamt

Wir reparieren auch Kletterschuhe

ToURENSCHI-
TESTTAG

PLANNERALM
  

am Sonntag, dem 
20. Dezember 2009, 

Treffpunkt: 9 Uhr,
Gasthof Tauernhaus-

Herdlicka

Möglichkeit zum Testen 
von Schitourenausrüstung 
im Rahmen einer kleinen 

Schitour.

Leitung: Martin Vasold

Anmeldung bei
Bergsport Vasold

Information für Sektionsmitglieder !

Laut Auskunft der Bezirkshauptmannschaft Liezen ist das Lokal der kletter-/
Tennishalle gemäß Tabakgesetz als Nichtrau-
cherlokal zu führen (BGBL § 13a) !
Der Betreiber hat bei Nichteinhaltung mit 
einer Geldstrafe bis zu 2000 Euro, im Wie-
derholungsfall bis zu 10 000 Euro zu rechnen. 
Auch Gäste, die sich nicht an das beschilderte 
Rauchverbot halten, müssen mit Geldstrafen bis 
zu 100 Euro, im Wie- derholungsfall bis zu 1.000 
Euro rechnen.

Die Bitte richtet sich an unsere Sektionsmitglieder, das bestehende Rauchver-
bot einzuhalten.
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Liebe Kletterfreunde!
Ich möchte gerne all diejenigen, die 

bis jetzt den Weg ins city-rock noch 
nicht geschafft haben herzlich einla-

den einmal zu uns zu kommen. Jeden 
1.Samstag im Monat gibt es ein Schnup-
perklettern mit einem Trainer ab 16.00 
Uhr für kinder und ab 18.00 Uhr für Er-
wachsene.
Um in diesem Schuljahr mit den Schulen 
gut zusammen arbeiten zu können, ha-
ben wir wieder eine Bezirksfortbildung 

für Lehrer abgehalten, wo auch ein Boul-
derbewerb für Schüler des Bezirkes im 
April beschlossen worden ist.
Der Wettkampf wird in diesem Jahr eine 
neue Herausforderung werden. Neben 
der Veranstaltung für Schüler findet 
auch ein steirischer Boulderbewerb bei 
uns statt.

Ein Schwerpunkt bleibt natürlich unser 
kursprogramm für alle Altersklassen vom 
Anfänger bis zum Fortgeschrittenen. Die 
Leistungsgruppe bleibt am Dienstag, zu-
sätzlich gibt es die Möglichkeit für kin-
der, die den Toprope Schein absolviert 
haben,  am Mittwoch in die klettergrup-
pe zu kommen. 
Die meisten von Euch sind sicher schon 
einige neue Routen geklettert, die un-
sere Routensetzer im August heldenhaft 
geschraubt haben. 
Es werden im Laufe des Jahres weitere 
neue Routen dazukommen.
Ich hoffe, Ihr habt die letzten schönen 
Tage am Felsen genießen können, denn 
die nächsten lassen sicher noch länger 
auf sich warten.
Also stürzen wir uns mit voller Motivation 
in die neue Hallensaison.

Bis bald im city-rock
Eure Julia Lösch

Die Teilnehmer der Kinder-Boulder-Session im Rahmen der 1-Jahresfeier von CITY-rock

Ein wunderbares, köstliches kuchenbuf-
fet, heiße Leberkässemmmeln, eine Mu-
sik und jede Menge guter kletterer von 
4-50 Jahren zeichneten die Boulderses-
sion aus.

Bei den kindern waren drei Altersgrup-
pen am Start und sehr motivierte junge 
Talente haben jedes noch so schwere 
Problem geknackt. Über ein Punkte-
system konnten die Sieger ermittelt 
werden.Bei den Mädels gewannen Lara 
Weichbold, Vanessa Forstner und mit 
Riesenvorsprung kathrin kerschbaumer. 
Auch bei den Jungs haben sich die Fa-
voriten durchgesetzt, unschlagbar die 
Grundner-Brüder Simon und Jonas, und 
bei der Jugend Nico könig.
Bei den Erwachsenen gab es 5 Boulder-
probleme, die gemeinschaftlich versucht 
worden sind . Die Sieger haben die Boul-
derer selbst gewählt.
Die Boulder wurden perfekt von Flo und 

Fritz geschraubt.
Ein großes Dankeschön an alle Mamas, 
die kuchen und Aufstriche gemacht und 
zur Verfügung gestellt haben.

 Eure Julia Lösch

Es war ein Fest von
Kletterern für Kletterer

1. Geburtstagsfest für CITY-rock
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cITY rock

Druckerei Drugra

KURSE 
DEZEMBER
05.12.2009 Schnupperklettern
kinder  16-18 Uhr 
Jugend u- Erwachsene 18-20 Uhr 
  
kletterkurse kinder  
7./10./14./17.12 jeweils 16.00-17.30 Uhr 
  
kletterkurse Jugend
8./11./15./18.12 jeweils 17.00-19.00 Uhr 
  
kletterkurse Erwachsene
7./9./14./16.12 jeweis 18.00-20.00 Uhr 
  
kletterkurse Fortgeschrittene
8./11./15./18.12 jeweils 19.00-21.00 Uhr 
  
kURSE WEIHNAcHTSFERIEN  
kinder
28./29./30./31.12 jeweils 10.00-11.30 Uhr 
  
Jugend
28./29./30.12.2009
02.01.2010  jeweils 16.00-18.00 Uhr 
  
Erwachsene 
28./29./30.12.2009,
02.01.2010  jeweils 18.00-20.00 Uhr 
  
Fortgeschrittene
28./29./30.12/
02.01.2010  jeweils 19.00-21.00 Uhr 
  
ÖFFNUNGSZEITEN WEIHNAcHTSFERIEN
24.12.2009 geschlossen 
25.12.2009 16-21 Uhr 
26.12.2009 16-21 Uhr 
31.12.2009 10-17 Uhr 
01.01.2010 16-21 Uhr 

Gesucht
Alle Frauen, ob Hausfrauen, Mütter, omis oder 
Pensionisten, möchte ich gerne einmal einla-
den, zu mir in die Kletterhalle zu kommen.
Ihr könnt ausprobieren, in kleinen individu-
ellen Schritten, ob Euch das Klettern Spaß 

macht.
So wie es sich für jede Einzelne gut anfühlt.

Ich schlage folgenden Termin vor:

9.12.2009 um 10.00 Uhr 
in der Kletterhalle City rock

Kosten: € 7,- pro Person, Ausrüstung ist dabei

Auf Euer Kommen freut sich

Julia Lösch
Anmeldung: 03612/ 24220

HAUS 
IM ENNSTAL

... direkt neben der Hauser Kaibling Talstation! www.mcdonalds.at
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Donnerstag, 14. Jän. 2010
19.00 Uhr: 

SToP oR Go - 
Risikomanagement 
auf Skitour

Freitag, 15. Jän. 2010
19.00 Uhr: 

NoTFALL 
LAWINE

Samstag, 16. Jän. 2010
8.30 Uhr: 

Praktischer Teil
 
Treffpunkt: Alpenvereinshaus und 
anschließend Fahrt auf die Planne-
ralm
Stop or Go – Notfall Lawine
Praktischer Teil im Gelände (Touren-
planung am Vorabend).
Es werden im Rahmen einer Schitour 
in kleingruppen sämtliche Sicher-
heitsstrategien von Stop or Go im 
Aufstieg und in der Abfahrt im Ge-
lände geübt. Teilnahme für Sektions-
mitglieder kostenlos.

Bitte um Anmeldung im Alpenver-
einsbüro bei Julia Lösch oder im 
cITY-rock bis eine Woche vor der 
Veranstaltung.

Es ist für die Pinnwand auf starkem 
karton gedruckt dieser Ausgabe bei-
gelegt. 

Wir planen als Verbesserung für die Teil-
nehmer an Sektionstouren bei kurzfristig 
notwendigen wetterbedingten Ände-
rungen des Tourenzieles, der Abfahrtszeit 
oder sonstigen wichtigen Informationen 
die Einführung eines Newsletters. Die An-
meldung dafür ist demnächst möglich und 
natürlich jederzeit widerrufbar.

Eine erlebnisreiche und unfallfreie Tou-
rensaison wünscht Ihnen 

der Alpinreferent Bertl Gruber

Liebe Sektionsmitglieder!
Liebe Bergfreunde!
Das neue Tourenprogramm des Alpinteams ist da!

Sicherheitstipp 
der Bergrettung

Die digitalen LVS-Geräte der jüngsten 
Generation mit 3-Antennen-Funksy-
stem und ausgeklügelter Software er-
möglichen eine sehr schnelle Ortung 
eines Lawinenverschütteten. Die hoch-
sensible Elektronik birgt jedoch auch 
Risiken, wie sich im Rettungswesen des 
vergangenen Winters herausgestellt 
hat:
Es sind einerseits Handys und Funkge-
räte, deren elektromagnetische Feld-
er die Funktion des LVS-Gerätes stören 
oder sogar zum Totalversagen führen 
können. Aus diesem Grund wird emp-
fohlen, Handys in einem Mindestab-

stand von 30 bis 40 cm zum LVS-Gerät 
aufzubewahren. Funkgerät und LVS 
sollten auf gegenüberliegenden Kör-
perseiten getragen werden. Da ver-
schiedene Gerätekombinationen unter-
schiedliche Wechselwirkungen zeigen, 
empfiehlt sich ein Test im Zuge der 
jährlichen Übung mit der persönlichen 
Sicherheitsausrüstung.
Besonders fies kann sich der Einfluß 
von LED-Stirnlampen auf das LVS-Gerät 
auswirken. Mehrfach kam es durch die 
Elektronik der Stirnlampe zu einem 
unkontrollierten Ausschalten des LVS- 
Geräts!

Das Wissen um diesen Sachverhalt soll 
beitragen, zu Saisonbeginn die LVS Su-
che ausführlich zu üben und bei frag-
würdigen Tourenverhältnissen defensi-
ve Entscheidungen zu treffen.

Eine schöne, unfallfreie Tourensaison 
wünscht Ihnen
im Namen der Liezener Bergrettung

Michael Schmölzer, 
Ortsstellenleiter

Fehlfunktionen von 
Lawinen-Verschütteten-
Suchgeräten (LVS)

Lienzer Dolomiten
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Günter Weichbold
Crocodile Trophy 2009

Der Alpenverein gratuliert zwei Tourenführern zu aussergewöhnlichen Leistungen:

Gerfried Göschl
Nanga Parbat, 8125m, 11.07.2009

Gerfried hat bereits sechs 8000er im Alpinstil ohne künstlichen Sauerstoff bestiegen.
2009 setzen Gerfried und sein Team Spuren für die Ewigkeit in einer Neuroute am 
Nanga Parbat.

Gerfried am Gipfel des Nanga Parbat Die Neuroute am Nanga Parbat

Das K2-Team

Lois Rousseau, Günther Unterberger 
und Gerfried

Das härteste, längste, heißeste und abenteuerlichste Mountainbikerennen der Welt, 
wie es auf der Internet-Homepage crocodile-tropy.com heißt, fuhr Günter Weichbold 
mit seinem Freund Erich Reith Ende Oktober im Outback Nordwest-Australiens - und 
holte nach 1.500 kilometern und ca. 40 Stunden den sensationellen 4. Platz in seiner 
klassenwertung und den 19. Gesamtrang. Herzliche Gratulation zur tollen Leistung.

Günter (Bildmitte) mit den steirischen Teilnehmern (2. v. r.: Erich Reith)

Aber ... daheim ist´s doch am schönsten
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VoRANKÜNDIGUNG:
Kinder-Erlebniscamp
22. - 25. Juli 2010
Nähere Infos & Ausschreibung 
in der nächsten Ausgabe!

IMPRESSIONEN VOM KINDER-
ERLEBNISCAMP 2009
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SENIOREN

zum krapfenessen im Jänner wan-
derten wir an zwei Tagen zum 
Schlagerbauer mit insgesamt 34 

Personen. Mit von der Partie war diesmal 
unser Obmann Wolfgang Überbacher, was 
uns sehr freute. 
Am Aschermittwoch gingen wir nach 
Döllach zum Gasthaus Langreiter, wo 
wir beim Heringschmaus ein paar nette 
Stunden verbrachten. 
Im Mai führte uns Roman Großmann zur 

Erlebniswelt Mendlingtal, ein Moor-Lehr-
pfad mit Triftanlage, Schmiedegesellen-
haus und Venezianersäge. 
Im Juli waren wir im Palfauer Wasser-
loch, im August auf der Sonnenalm in 
Ramsau. 
Im September führte unsere Wanderung 
auf die Steinitzenalm ab Mühlreith und 
nochmal im September durchwanderten 
wir die Nothklamm in Gams. 
Mit der Adventwanderung nach Weißen-

bach beenden wir wieder dankbar das 
unfallfreie Bergjahr. 
Wie immer an dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei meinen Helfe-
rinnen und Hel-
fern bedanken. 

Gerti Leitner

Seniorenbergjahr 2009
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Gestaltung & Satz: Ing. Bertl Gruber

Produktion: DRUGRA, Liezen

Verlagspostamt: 8940 Liezen

Danke an unsere Mitglieder für die Artikel und Fotos.

Mitgliedsbeiträge 2010
Preise und Leistungen
A-Mitglieder sind Erwachsene vom 26. Le-
bensjahr bis zum 60. Lebensjahr. 
B-Mitglieder sind Senioren (ab 61), Ehegat-
ten, Witwen, Bergrettungsmitglieder, Juni-
oren zwischen 18 und 25 Jahren. 
Familienermäßigung: Für kinder ohne 
Einkommen bis zum 25. Lebensjahr und 
Studenten bis zum 27. Lebensjahr, de-
ren beide Elternteile Alpenvereins- Mit-
glieder sind, ist die Mitgliedschaft mit 
vollem Versicherungsschutz kostenlos. 
Dies gilt auch für die Kinder von Allein-
erzieherInnen. Voraussetzung ist, dass 
alle Familienmitglieder der selben Sektion  
angehören. 
Wie erreicht man die Familienermäßigung? 
Für Junioren (über 18 bis 25/27 Jahre) be-
nötigen wir eine Mitteilung (Schulbestäti-
gung oder Inskriptionsbestätigung); um auch 
diese als bezahlt zu führen. Versicherung: 
Weltweite Freizeit- Unfallversicherung mit 

Rückholung, die Daten sind am Erlagschein 
abgedruckt. 
Einzahlung: Die Einzahlung der Mitglieds-
beiträge erfolgt auf ein clearing-konto des 
Gesamtvereines, von diesem wird der unge-
kürzte Mitgliedsbeitrag an die Sektion über-
wiesen. Bitte beachten Sie die Angaben auf 
dem Zahlschein für Überweisungen und Te-
lebanking. Selbstverständlich sind auch Be-
zahlungen an der kassa von cITY rock im 
neuen Alpenvereinshaus möglich. Bei Un-
klarheiten kontaktieren Sie uns per Telefon 
oder mailen Sie uns. Heuer werden wie-
der alle Zahlscheine einer Familie (Eltern, 
beitragsfreie kinder und Junioren) zusam-
men in einem kuvert zugestellt: Wird der 
Mitgliedsbeitrag bis Ende Jänner 2009 be-
zahlt, so gibt es keine Unterbrechung des 
Versicherungsschutzes. Bei späterer Zahlung 
wird die Versicherung erst nach dem Zah-
lungseingang wieder aktiv.

A-Mitglieder € 48,50
B-Mitglieder € 36,50
Jugend, Kinder € 19,50
Kinder in
Familien frei
Mitglieder mit 50 AV-Jahren 

und 70 Jahre alt € 8,-

Palfau, WasserlochklammRamsau, Sonnenalm
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Auch für 

denjenigen ein Muss,

der „nur“ nach

Hinteregg geht!

Verschüttungssuchgerät
PIEPS Freeride

Lawinenschaufel
CAMP Alu Tele

Erste Hilfe-Bag
RAUSCHER

Lawinensonde
STUBAI

Das Sicherheitspaket
für jeden Liezener 
von Bergsport Vasold

Im Set 
jetzt zum Sensationspreis

von € 199.-

Bergsport Vasold-

Aktion
für Alpenvereinsmitglieder
gültig bis 15. Jänner 2010,
solange der Vorrat reicht

STUBAI Hornet 
Eisgerät

nur € 79,90

Fotos Emil Stanzinger

23 Alpenvereins-Mitglieder waren mit 
ihrem Obmann, Wolfgang Überbacher, 
im Himalaya nördlich der Annapurna 
Gruppe zum Besteigen  zweier 6.000er 
unterwegs.

Auf Grund eines Schlechtwetter-Ein-
bruches, Schneefall, Sturm und Nebel,  

kam es nur zur Überschreitung des 
höchsten Passes der Welt, des Thorung 
La 5.450 m. Die geplante Besteigung des 
Thorung Peak 6.201 m und des khatung 
kang 6.484 m waren nicht möglich. 

Der November gilt in dieser Region als 
der beständigste Schönwetter-Monat. 
Die Ausläufer eines Zyklons über Indien 
haben uns mit dem schlechten Wetter 
überrascht.

Leider wurde ein Teilnehmer auf 4.200m 
höhenkrank; er wurde innerhalb einer 

Stunde mit einem Hubschrauber ausge-
flogen und in die klinik nach kathmandu 
gebracht, wo er nach kurzer Zeit wieder 
gesund entlassen werden konnte. 

Fazit: Die Alpenvereins „Weltweit-
Versicherung“ ist das wichtigste Si-
cherheitsnetz, wenn Unvorhergese-
henes eintritt. Nicht nur in Nepal, sie 
hilft bei allen Freizeitunfällen egal wo 
man sich auf der Welt befindet, sei es 
beim Baden, Bergsteigen oder sonstigen 
Sportarten.

Annapurna Trek
November 2009


